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Hirschgulasch
Edelgulasch, handgeschnitten

1,49
/100 g

Entenbrust
Französische Barbarie

1,99
/100 g

Gulasch vom Weideochsen
aus der Steakhüfte geschnitten, butterzart

1,49
/100 g

Edel-Rouladen
vom Vogelsberger Weideochsen

1,99
/100 g

Alle Preise in Euro, Angebote gültig solange der Vorrat reicht.

�    
02254 3536771

�
Bonner Straße 3

53919 Weilerswist

Angebote aus unserem nachhaltigen Tierwohlsortiment
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Kommissar Fischbach
ermittelt wieder
Krimilesung mit Rudolf Jagusch

„ROGER“ - Jazz mit
deutschen Texten
Schon seit 2014 widmet sich die
Band „Roger“ um Klaus Grätzner
der Musik des berühmten Namens-
vetters Roger Cicero. Im klassischen
Format Klaviertrio + Gesang prä-
sentiert sie Hits aus seinem Reper-
toire. Dabei versteht sich die Grup-
pe nicht als bloße Cover Band, son-
dern überträgt das Konzept „Jazz
mit deutschen Texten“ auch auf
Soul- und Popklassiker. Die große

stilistische Bandbreite der Band
macht jedes Roger-Konzert zu ei-
nem außergewöhnlichen Erlebnis!
WWWWWann?ann?ann?ann?ann? Freitag, 28. Oktober, 19.30
Uhr
WWWWWo?o?o?o?o? Kulturhof Velbrück e.V., Me-
ckenheimer Str. 47, 53919 Wei-
lerswist-Metternich
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: 20 Euro, 2G
Um Anmeldung wird gebeten:
m.thien@velbrueck.de

Am Freitag, 4. November, 19 Uhr,
liest Rudolf JaguschRudolf JaguschRudolf JaguschRudolf JaguschRudolf Jagusch aus seinem
neuen Krimi „Eifelwolf“„Eifelwolf“„Eifelwolf“„Eifelwolf“„Eifelwolf“ im Pfarr-
jugendheim, Trierer Str. 98, Wei-
lerswist-Vernich.
Das Team der Katholischen öffent-
lichen Bücherei St. Mauritius lädt
recht herzlich zu einem mörde-
risch schönen Abend ein. Eintritt
8 Euro.
Um besser planen zu können, wird
um Anmeldung in der Bücherei,

Mauritiusgasse 11, gebeten un-
ter Telefon 02254 836740 (sonn-
tags 10 bis 12.30 Uhr, dienstags
9.30 bis 11 Uhr, mittwochs 16.30
bis 18.30 Uhr) oder per Mail an
buecherei-mauritius@
pfarrverband-weilerswist.org.
Die Lesung findet in Kooperation
mit dem Katholischen Familien-
zentrum Weilerswist statt.
Weitere Infos unter: www.bibkat.
de/buecherei-mauritius.

Rosenhügel
auf
Rikschatour
(WK) Einen wundervollen Tag ver-
brachten vor Kurzem die Bewoh-
nerinnen des AWO Altenzen-
trums Weilerswist. Einzelne Be-
wohnerinnen kamen an diesem
Tag in den Genuss einer Fahr-
radrikscha-Fahrt. Fahrten, die
ansonsten mit dem PKW ge-
macht wurden konnten an die-
sem schönen sonnigen Tag mit
der Rikscha gemacht werden.
Die Bewohnerinnen waren be-
geistert. Eine Fahrt ging zum
Einkaufen in den Weilerswister
Schuhmarkt. Bei einer weiteren
Fahrt konnte eine Bewohnerin
ihre Lieben auf dem Friedhof be-
suchen. Unsere Kurzzeitpflege-
gäste kamen in den Genuss ei-
ner Spazierfahrt.
Die Rikschafahrt war ein beson-
deres Highlight für die Bewohner-
innen und die Mitarbeiterinnen.
Weitere Aktionen sind geplant. Auf geht´sAuf geht´sAuf geht´sAuf geht´sAuf geht´s
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Genussvoll Essen im Landhaus Konradsheim
Muschelessen mit asiatischen Variationen mit WOK-Gemüse

Anzeige

Wohlig warm mit der Außentisch-Wohlig warm mit der Außentisch-Wohlig warm mit der Außentisch-Wohlig warm mit der Außentisch-Wohlig warm mit der Außentisch-
heizungheizungheizungheizungheizungHerrliches AmbienteHerrliches AmbienteHerrliches AmbienteHerrliches AmbienteHerrliches Ambiente

Sascha & Petra DenzSascha & Petra DenzSascha & Petra DenzSascha & Petra DenzSascha & Petra Denz

Denz aus der Region. Das Land-
haus Konradsheim hat auch ein
großes Spektrum an frisch zube-
reiteten Gerichten von Salat-Va-
riationen über Burger, Steaks und
Fischgerichten sowie den belieb-
ten rheinischen Brauhaus-Gerich-
ten.
Nun steht bald Weihnachten vor
der Tür! Das Landhaus Konrads-
heim zeigt sich auch dann wieder

als beliebter Treffpunkt für viele
Gäste aus dem nahen Umfeld.
Neben den aktuellen Speisethe-
men bieten wir natürlich auch in
allen Monaten mit „r“ am Ende
unser beliebtes Muschelessen an.
Bei überdachter Terrasse mit den
neuen Heiztischen können sich
alle Gäste eines gemütlichen Am-
bientes in Ruhe einem genuss-
vollen Essen auch mit Freunden

widmen (die erforderlichen Co-
rona-Sicherheitsauflagen halten
wir natürlich ein).. Schauen Sie
auf unsere Homepage des Land-
hauses Konradsheim und mel-
den Sie frühzeitig Ihren Termin
zum genussvollen Weihnachts-
menü an.

(WK) Der Küchenstil im Land-
haus Konradsheim ist moderne
Brauhaus/Landhaus-Küche und
dem Prinzip der Nachhaltigkeit
verpflichtet. Und genauso berei-
tet Gastronom Sascha Denz ku-
linarisch hochwertige Weih-
nachtsmenüs im stimmungsvol-
len Ambiente seiner Räumlich-
keiten vor. Er kauft wann immer
es geht, regional ein! Auch Fisch
und Fleisch bezieht Küchenchef
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Energiekrise - Status quo und Lösungsansätze
Experten sind sich einig:
Ausbau regenerativer Energien muss viel schneller Fahrt aufnehmen

Die Experten stellten sich in der Podiumsdiskussion den Fragen von Moderator Ronald Larmann (r.) und denDie Experten stellten sich in der Podiumsdiskussion den Fragen von Moderator Ronald Larmann (r.) und denDie Experten stellten sich in der Podiumsdiskussion den Fragen von Moderator Ronald Larmann (r.) und denDie Experten stellten sich in der Podiumsdiskussion den Fragen von Moderator Ronald Larmann (r.) und denDie Experten stellten sich in der Podiumsdiskussion den Fragen von Moderator Ronald Larmann (r.) und den
Vertretern der Weilerswister Wirtschaftsunternehmen. Die Expertenrunden (v.l.): Michael Meierhof, PeterVertretern der Weilerswister Wirtschaftsunternehmen. Die Expertenrunden (v.l.): Michael Meierhof, PeterVertretern der Weilerswister Wirtschaftsunternehmen. Die Expertenrunden (v.l.): Michael Meierhof, PeterVertretern der Weilerswister Wirtschaftsunternehmen. Die Expertenrunden (v.l.): Michael Meierhof, PeterVertretern der Weilerswister Wirtschaftsunternehmen. Die Expertenrunden (v.l.): Michael Meierhof, Peter
Gier, Sebastian Pönsgen, Prof. Dr. Tanja Clees, Raphael Jonas und Christian Krebs mit Moderator RonaldGier, Sebastian Pönsgen, Prof. Dr. Tanja Clees, Raphael Jonas und Christian Krebs mit Moderator RonaldGier, Sebastian Pönsgen, Prof. Dr. Tanja Clees, Raphael Jonas und Christian Krebs mit Moderator RonaldGier, Sebastian Pönsgen, Prof. Dr. Tanja Clees, Raphael Jonas und Christian Krebs mit Moderator RonaldGier, Sebastian Pönsgen, Prof. Dr. Tanja Clees, Raphael Jonas und Christian Krebs mit Moderator Ronald
Larmann.Larmann.Larmann.Larmann.Larmann.

Bürgermeisterin Anna-KatharinaBürgermeisterin Anna-KatharinaBürgermeisterin Anna-KatharinaBürgermeisterin Anna-KatharinaBürgermeisterin Anna-Katharina
Horst begrüßte die Experten undHorst begrüßte die Experten undHorst begrüßte die Experten undHorst begrüßte die Experten undHorst begrüßte die Experten und
rund 30 Weilerswister Unterneh-rund 30 Weilerswister Unterneh-rund 30 Weilerswister Unterneh-rund 30 Weilerswister Unterneh-rund 30 Weilerswister Unterneh-
mer zu diesem spannenden Abend.mer zu diesem spannenden Abend.mer zu diesem spannenden Abend.mer zu diesem spannenden Abend.mer zu diesem spannenden Abend.

Die Experten stellten sich in der
Podiumsdiskussion den Fragen von
Moderator Ronald Larmann (r.)
und den Vertretern der Weilers-
wister Wirtschaftsunternehmen.
Die Expertenrunden (v.l.): Michael
Meierhof, Peter Gier, Sebastian
Pönsgen, Prof. Dr. Tanja Clees,
Raphael Jonas und Christian
Krebs.
Wen interessiert sie nicht - die
allgegenwärtige Energiekrise mit
steigenden Kosten für Strom, Gas
und Benzin und daraus folgend
stetig steigenden Kosten auch für
unseren Einkauf von Lebensmit-
teln und anderen Produkten für
den täglichen Bedarf. Aber wo
müssen wir ansetzen, um diese
Krise zu bewältigen?
Unter dem Titel „Energiekrise -
Status quo und Lösungsansätze“
hatte Bürgermeisterin Anna-Ka-
tharina Horst gemeinsam mit dem
Wirtschaftsförderer der Gemein-
de Weilerswist, Henning Hand,
Unternehmer aus der Gemeinde
Weilerswist zu einer Inforations-
veranstaltung eingeladen. DM
hatte freundlicherweise eine
Räumlichkeit inklusive Technik zur
Verfügung gestellt und für die
Bewirtung der Experten und Gäs-
te gesorgt. Rund 30 Mitarbeiter
Weilerswister Unternehmen wa-
ren dem Aufruf zu dieser Info-Ver-
anstaltung gefolgt und hörten mit
großem Interesse den Vorträgen
der Experten zu.

So unterschiedlich die Herange-
hensweisen zur Krisenbewältigung
waren, es gab ein eindeutiges Fa-
zit aus der Expertenrunde: Der Aus-
bau regenerativer Energien muss
viel schneller als bisher Fahrt auf-
nehmen. Und - auch das wurde in
den Vorträgen der Experten deut-
lich: Wir kommen schneller zum
Ziel, wenn wir gemeinsam daran
arbeiten. Natürlich müssen deut-
liche Zeichen der Politik gesetzt
werden. Aber auch ein Zusammen-
schluss von Unternehmern, ge-
meinsam mit der örtlichen Kom-
mune und den Netzbetreibern kann
hier einiges bewegen. Ronald Lar-
mann, Redakteur der Agentur Pro-
fiPress aus Mechernich, moderier-
te diesen Abend.
Der Vortrag von Christian Krebs,
e-regio, machte gleich zu Beginn
der Veranstaltung deutlich: Von
heute auf Morgen passiert hier
nichts, wir müssen längerfristig,
aber umso konsequenter denken
und uns entsprechend umstellen.
Die e-regio möchte die erneuer-
baren Energien massiv ausbauen
und bis zum Jahr 2035 zu 100
Prozent auf Ökostrom setzen. Das,
so Krebs, mache e-regio autark
gegenüber Börsenschwankungen
und Lieferengpässen.
Raphael Jonas von der IHK Aa-
chen berichtete, dass rund 50 Pro-
zent der Unternehmen Befürch-
tungen um ihre Wettbewerbsfä-
higkeit in Deutschland haben. Er

plädierte aber auch dafür, alle
verfügbaren Kohle- und Ölkraft-
werke in den Markt zurückzuho-
len und verfügbare Kernkraftwer-
ke bis zum Ende der Krise
weiterhin zu betreiben. Denn der
Ausbau der erneuerbaren Energi-
en nehme noch eine lange Zeit-
spanne in Anspruch: Was heute
noch nicht geplant, sei innerhalb
der nächsten acht Jahr auch nicht
gebaut. Seine Forderung: „Wir
brauchen beschleunigte Pla-
nungs- und Genehmigungsverfah-
ren für den Netzausbau.“
Spannend für die Weilerswister
Unternehmer: Jonas berichtete von

einer durch die IHK Aachen initi-
ierten Workshop-Reihe, bei der ein
Gewerbegebiet in Baesweiler
Schritt für Schritt zu einem klima-
neutralen Gewerbegebiet werden
soll - vor allem durch den Einsatz
von Windrädern und Photovoltaik-
Anlagen. Hierfür bedarf einer Koo-
peration der Unternehmen unter-
einander aber mit der jeweiligen
Kommune, was in Baesweiler her-
vorragend gelungen sei.
Professorin Dr. Tanja Clees von der
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg zeig-
te sich wie ihre Vor- und Nachred-
ner davon enttäuscht, dass der
Ausbau von erneuerbaren Energi-
en in Deutschland so schleppend
vorangehe. Als Expertin für Was-
serstoff würde sie gerne zukünftig
die Erdgasnetze zu einer Wasser-
stoff-Netzinfrastruktur umbauen.
Maximilian Metzmacher von der
Wirtschaftsförderung des Kreises
Euskirchen stellte das ehrgeizige
Ziel des Kreises vor, durch geziel-
te Maßnahmen in den nächsten
acht Jahren zu einer Modellregi-
on für einen nachhaltigen Wirt-
schaftsstandort zu werden.
Bereits bis 2026 sollen, so Metz-
macher, 100 Unternehmen aus
unterschiedlichen Branchen und
von unterschiedlichen Größen im
Kreis Euskirchen klimaneutral
sein.
Sebastian Pönsgen von der Zülpi-
cher Firma Priogo konnte auch
gleich ein Beispiel geben, wie die
„Klimaneutralität“ eines Unter-
nehmens in der Praxis funktionie-
ren könnte: Mit dem notwendi-
gen Knowhow nämlich lässt sich
die Neusser Skihalle ab dem kom-
menden Jahr alleine durch Abwär-
me der Kälteanlage in den dafür
vorgesehenen Räumlichkeiten
beheizen.
Die meisten Unternehmen, so sei-
ne Erfahrung, beschäftigten sich
immer noch nicht mit der Ener-
giewende. Und er forderte: Wir
brauchen in der Region dringend
Fachkräfte, der Ausbildungsmarkt
muss sich für erneuerbare Energi-
en öffnen.
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Endlich wieder im südfranzösischen Caqueiranne
Abordnung der Partnerschaftsgesellschaft erlebte aufregende Tage in Frankreich

Auf ein Zusammenspiel von Poli-
tik und Unternehmen setzte Pe-
ter Gier von der AGIT in seinem
Vortrag und sieht dabei „in jeder
Krise auch eine Chance“. In der
jetzigen Situation das Vorantrei-
ben erneuerbarer Energien.
Ein Beispiel aus der Praxis, das
jedes Unternehmen, aber auch
jeder private Hausbesitzer heute
schon umsetzen kann, brachte
Michael Meierhof, Geschäftsfüh-

rer der Weilerswister Firma „Pin-
guin Rettungstechnik“ ins Spiel:
Um einem möglichen Blackout zu
entgehen, sollte jeder Betrieb,
aber auch jedes Wohngebäude von
außen durch Notstromaggregate
mit Strom zu versorgen sein. Dies
sei durch einen Netztrennschal-
ter machbar, der bereits für 150
Euro zu haben sei.
Bürgermeisterin Anna-Katharina
Horst und Wirtschaftsförderer

Henning Hand zogen nach dem
Abend ein erstes Fazit: Die The-
men „erneuerbare Energien“,
„klimaneutrale Gewerbegebie-
te“, „Nachhaltigkeit“, „Wasser-
stoff“ möchte die Verwaltung in
Zukunft intensiver angehen und
die örtlichen Unternehmen auf
diesem Weg bestmöglich beglei-
ten und unterstützen.
Konkret bedeutet das, dass sich
die Verwaltung in naher Zukunft

mit der Gruppe der Experten von
der Auftaktveranstaltung nochmal
treffen und gemeinsam überlegen
will, welche Veranstaltungen, Pro-
jekte, oder Kooperationen in Wei-
lerswist möglich sind. Die Veran-
staltung von Montag soll dabei
ein Auftakt beziehungsweise eine
Initialzündung für viele weitere
Projekte im Zusammenhang mit
Energie, Energie-Krise und Ener-
gie-Wende sein.

Auch mit 102 Jahren hat Armand Conan (gelber Pullover), Ehrenbürger der Gemeinde Weilerswist, nichts vonAuch mit 102 Jahren hat Armand Conan (gelber Pullover), Ehrenbürger der Gemeinde Weilerswist, nichts vonAuch mit 102 Jahren hat Armand Conan (gelber Pullover), Ehrenbürger der Gemeinde Weilerswist, nichts vonAuch mit 102 Jahren hat Armand Conan (gelber Pullover), Ehrenbürger der Gemeinde Weilerswist, nichts vonAuch mit 102 Jahren hat Armand Conan (gelber Pullover), Ehrenbürger der Gemeinde Weilerswist, nichts von
seiner Ausstrahlung verloren.seiner Ausstrahlung verloren.seiner Ausstrahlung verloren.seiner Ausstrahlung verloren.seiner Ausstrahlung verloren.

Nach langer Corona-Pause konn-
te die Partnerschaftsgesellschaft
(PG) Weilerswist sich mit einer
Abordnung von 40 Jugendlichen
und Erwachsenen wieder zu ei-
ner Reise in die französische
Partnerstadt Carqueiranne auf-
machen. Die letzte Reise lag
immerhin schon vier Jahre zu-
rück, weshalb die Wiedersehens-
freude bei Franzosen und Deut-
schen besonders groß war.
Im Rathaus wurde die Abord-
nung aus Weilerswist von Bür-
germeister Arnaux Latil gemein-
sam Vertretern des Stadtrates
und der französischen Partner-
schaftsgesellschaft um deren
Präsidentin Solange Arnoux
empfangen. Hier begegneten die
15 jugendlichen aus der Ge-
meinde Weilerswist in freudiger
Aufregung auch erstmals ihren
französischen Gasteltern, mit
deren sie eine Woche zusam-
men verleben durften.
Für die Jugendlichen hatte das
Caqueiranner Partnerschafts-
Komitee außerdem ein ab-
wechslungsreiches Programm
zusammengestellt, das vom
Deutsch-Französischen-Jugend-
werk gefördert wurde. Zusam-
men mit den französischen Ju-
gendlichen ging es unter ande-
rem in die Städte Toulon und
Marseille, sportlich wurde es
beim Surfen, Schwimmen und
Tischtennis und auch Museums-
besuche standen auf dem Pro-
gramm. Außerdem nahmen sie
am Unterricht der Gesamtschu-
le Carqueiranne teil.
Danielle Montgobert und der
Vorstand des Partnerschafts-Ko-
mittees boten den erwachsenen
Teilnehmern ebenfalls ein inter-
essantes Programm in Carquei-
ranne und Umgebung an. Per ge-
führter Bootstour ging es bei
strahlendem Sonnenschein zu

den Calanques in Cassis, nach
Porquerolles und durch den Ha-
fen von Toulon. Voller Begeiste-
rung erlebten die Gäste und ihre
Gastgeber ein Konzert mit vier
Chören, unter Beteiligung des
Chors Tutti Canti aus Carquei-
ranne und dem Autumn Leaves
Quartett aus Weilkerswiist, in
der vollbesetzten Kirche.
Bürgermeisterin Anna-Kathari-
na Horst nutze den Aufenthalt in
Carqueiranne auch zu einem Be-
such des Weilerswister Ehren-
bürgers und Mitinitiator der
Städtepartnerschaft Weilerswist
- Carqueiranne, Armand Conan,
zusammen mit einer Delegation
der beiden Partnerschaftsgesell-
schaften quer durch alle Gene-
rationen.

Alle, auch die Jugendlichen, wa-
ren schwer beeindruckt von der
Geschichte und von der anhal-
tenden Ausstrahlung von Ar-
mand Conan, am 12. Oktober
seinen 102. Geburtstag feiert.
Als junger Erwachsener erleb-
te er die Besetzung Frankreichs
durch die Deutschen.
Sein Bruder war in der Resis-
tance aktiv und verlor dort sein
Leben. Und trotz oder gerade
wegen dieser Erfahrungen hat
er die Städtepartnerschaft mit
Deutschen initiiert und fordert
auch heute noch auf, dass
Konfliktparteien ins Gespräch
gehen, um einander kennenzu-
lernen und mit gegenseitigem
Respekt an Lösungen zu arbei-
ten. Eine Botschaft, die wohl

niemals an Aktualität verlieren
wird!
Mit einem stilvollen deutsch-
französischen Abend im Festsaal
des Rathauses feierten alle Be-
teiligten den Abschluss dieser
wirklich schönen Begegnungs-
reise. Neben einer Auswahl köst-
licher Speisen rundeten Gesprä-
che, ein lebhafter Austausch un-
tereinander und Gesangsvorträ-
ge den Abend ab. Ulrich Horst,
Vorsitzender der PG, bedankte
sich bei allen Teilnehmern, Or-
ganisatoren und Freunden für
diesen gelungenen Austausch
und lud die französischen Gäste
zum Gegenbesuch nach Weilers-
wist anlässlich des 45-jährigen
Bestehens der Partnerschaft im
kommenden Jahr ein.
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22 000 Frühlingsblüher für eine bunte Farbenpracht
Erstmals hatten die Bauhofmitarbeiter maschinelle Hilfe beim Zwiebelsetzen

Wir gratulieren
zum Geburtstag

Peter Werker Ottenheim 2. Nov. 22 82
Edith Seyfarth Weilerswist 3. Nov. 22 83
Daniel Nolden Weilerswist 4. Nov. 22 81
Therese Zistig Weilerswist 4. Nov. 22 88
Anna Jüssen Metternich 6. Nov. 22 85
Margarete Scholtes Weilerswist 6. Nov. 22 86
Walter Höck Weilerswist 8. Nov. 22 82
Karoline Dänner Weilerswist 8. Nov. 22 85
Maria Anna Flohe Weilerswist 8. Nov. 22 92
Gertrud Keßel Weilerswist 12. Nov. 22 90
Margarete Vey Weilerswist 15. Nov. 22 92
Lidiia Kolino Weilerswist 16. Nov. 22 91
Traugott Schmöhe Weilerswist 17. Nov. 22 82
Peter Wolter Metternich 18. Nov. 22 82
Erika Höft Weilerswist 19. Nov. 22 93
Katharina Schneider Weilerswist 20. Nov. 22 96
Johann Hüllemann Weilerswist 22. Nov. 22 82
Maria Kloster Weilerswist 22. Nov. 22 83
Karin Biniek Weilerswist 24. Nov. 22 82
Margareta Keßenich Weilerswist 25. Nov. 22 87
Johann Tobias Weilerswist 25. Nov. 22 95
Edeltraud Spisla Weilerswist 27. Nov. 22 93
Josef Floor Weilerswist 28. Nov. 22 86
Margarete Molitor Weilerswist 29. Nov. 22 90

Vor allem Narzissen wurden mit diesem speziellen Traktor in Weilerswist eingepflanzt. Mit ihrer Blütenpracht werden sie im Frühjahr BewohnerVor allem Narzissen wurden mit diesem speziellen Traktor in Weilerswist eingepflanzt. Mit ihrer Blütenpracht werden sie im Frühjahr BewohnerVor allem Narzissen wurden mit diesem speziellen Traktor in Weilerswist eingepflanzt. Mit ihrer Blütenpracht werden sie im Frühjahr BewohnerVor allem Narzissen wurden mit diesem speziellen Traktor in Weilerswist eingepflanzt. Mit ihrer Blütenpracht werden sie im Frühjahr BewohnerVor allem Narzissen wurden mit diesem speziellen Traktor in Weilerswist eingepflanzt. Mit ihrer Blütenpracht werden sie im Frühjahr Bewohner
und Besucher erfreuen.und Besucher erfreuen.und Besucher erfreuen.und Besucher erfreuen.und Besucher erfreuen.
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Wer schon mal von Hand viele
Blumenzwiebeln gepflanzt hat
weiß, wie viel Arbeit das sein
kann. Die Gemeinde Weilerswist
hat dieses Jahr rund 22 000 Zwie-
beln in den Boden gebracht.
Nebst viel Handarbeit kam die-
sen Herbst auch erstmalig eine
maschinelle Pflanzung von einer
Fachfirma, natürlich aus den Nie-
derlanden, zum Einsatz.
Seit 2020/21 kauft die Gemeinde
direkt vom Produzenten in den
Niederlanden Ihre Blumenzwie-
beln ein. Dieser sitzt unweit des
Keukenhofs, welcher jedem
Pflanzenfreund ein Begriff sein
dürfte. Ein Hauch dieser großar-
tigen Pflanzungen wird nun im
Frühjahr 2023 auch in Weilers-
wist zu sehen sein.
Hierbei handelt es sich vor allem
um Narzissenanpflanzungen.
Diese sind am langlebigsten und
werden am besten von Autofah-
rern wahrgenommen. „Das war
mir sehr wichtig, weil ich möch-
te, dass die Menschen von der
Blütenpracht „erschlagen wer-
den“ und sich dafür begeistern.

Und im besten Fall eine Anre-
gung für ihren heimischen Gar-
ten mitnehmen“, so Christoph
Zimmermann, Baum- und Grün-
flächenexperte der Gemeinde
Weilerswist.
Wenn der Traktor die Blumenzwie-
beln auf den Boden verbracht hat,
fährt er anschließend einmal die
Fläche wieder ab um den Boden
anzudrücken. Den Rest erledigt
dann die Natur: Die Gräser neh-
men die Fläche wieder ein.
Allerdings versuchen wir in der
Nahestraße, so Zimmermann,
dieses Jahr direkt einmal das nie-
derländische Konzept umzuset-
zen. Das heißt: Eine lokale Firma
hat vorgefräst, walzt nun noch-
mals an und sät darüber Blumen-
mischungen aus. Somit sollte sich
im Idealfall nach der Zwiebelblü-
te eine Blumenwiese etablieren
und beides kann dann Mitte bis
Ende Juni mit einem Balkenmä-
her abgemäht werden. Die Zwie-
beln haben sich bis dahin zurück-
gezogen und das unschöne gel-
be Laub wird von der auflaufen-
den Saat verdeckt.
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Bereit für ein unbekanntes
Rendezvous?
Blind Date mit einem Buch

Foto: KÖB St. Mauritius, Blind Date mit einemFoto: KÖB St. Mauritius, Blind Date mit einemFoto: KÖB St. Mauritius, Blind Date mit einemFoto: KÖB St. Mauritius, Blind Date mit einemFoto: KÖB St. Mauritius, Blind Date mit einem
Buch 2021Buch 2021Buch 2021Buch 2021Buch 2021

Am diesjährigen Buchsonntag, 6.
November, heißt es in der Katho-
lischen öffentlichen Bücherei St.
Mauritius Weilerswist wieder:
„Bereit für ein unbekanntes„Bereit für ein unbekanntes„Bereit für ein unbekanntes„Bereit für ein unbekanntes„Bereit für ein unbekanntes
Rendezvous?“Rendezvous?“Rendezvous?“Rendezvous?“Rendezvous?“, und zwar mit ei-

nem druckfrisch erschienenen
Roman.
Schön verpackt in blickdichtem
Papier und nur mit einem klei-
nen Hinweis auf Inhalt und Gen-
re versehen, warten die Blind-

Date-Bücher auf
wagemutige Leser-
innen und Leser. Die
Besucher können
sich so ein unbe-
kanntes Buch für
gemütliche Lese-
stunden zu Hause
kostenlos ausleihen
und vielleicht findet
sich dabei sogar der
nächste Lieblingsro-
man.
Die Bücherei in der
Mauritiusgasse 11
ist am 6. November
von 10 bis 15 Uhr
geöffnet.
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Opjepass, leev Fastelovendsjecke- Et jitt noch Kaate

res (Programmänderungen vor-
behalten).
Die Eintrittskarten können im
Vorverkauf zum Preis von 35 Euro
erworben werden.
Kartenvorbestellung:
über Telefon/WhatsApp 0173-
53919 00 und per E-Mail
herrensitzung@kg-blau-gold.de
Am 14. Februar 2023 findet die
beliebte DamensitzungDamensitzungDamensitzungDamensitzungDamensitzung der KG
„Blau-Gold“ Weilerswist 1970
e.V. in der Erft-Swist-Halle statt.
Einlass ist ab 14.30 Uhr, die Sit-
zung beginnt um 16.30 Uhr.
Programm: Guido Cantz, Cat
Ballou, Brings, Timo, Marc Metz-
ger, Kasalla, Domstürmer, Fauth
Dance Company „Gentlemen“,
Stattgarde Colonia Ahoj, Druck-
luft, Marita Köllner (Programm-
änderungen vorbehalten).

Die Eintrittskarten können im
Vorverkauf zum Preis von 39,50
Euro erworben werden.
Kartenvorbestellung:
über Telefon 0 22 27-90 81 72
und per E-Mail damensitzung@
kg-blau-gold.de
Wir freuen uns mit euch auf schö-
ne Sitzungen mit toller Stim-
mung.
Neue Herausforderung gesucht?Neue Herausforderung gesucht?Neue Herausforderung gesucht?Neue Herausforderung gesucht?Neue Herausforderung gesucht?
Willst du den Karneval in Wiel-
de als aktives/inaktives Mitglied
mit deinen kreativen Ideen ge-
stalten? Dann komm zu uns. Wir
freuen uns auf dich.
Der Beitrag beträgt aktiv/inak-
tiv 65 Euro.
Oder wollt ihr als Familie den
Karneval im Verein erleben?
Der Familienbeitrag beträgt
99 Euro.
„Alles hät sing Zick“„Alles hät sing Zick“„Alles hät sing Zick“„Alles hät sing Zick“„Alles hät sing Zick“
So ist das auch bei der KG Blau-
Gold Weilerswist 1970 e.V.
Laut Beschluss unserer aktiven
Mitglieder dürfen nun nach über
50 Jahren auch weibliche Mit-
glieder aktiv werden.
„Met vill Spaß an d´r Freud“
Dreimol vun Hätze

(WK) D’r Literat hät widder a
schön Programm för üch parat je-
maat!
Merkt üch d’r Dach - Save the
Date!
Am 7. Januar 2023 findet die tra-
ditionelle HerrensitzungHerrensitzungHerrensitzungHerrensitzungHerrensitzung mit dem
Motto „Party op Häreart“„Party op Häreart“„Party op Häreart“„Party op Häreart“„Party op Häreart“ der KG
„Blau-Gold“ Weilerswist 1970 e.V.
in der Erft-Swist-Halle statt.
Einlass ist ab 10.40 Uhr, die Sit-
zung beginnt um 12.40 Uhr.
Programm: Fidele Bröhler Fal-
kenjäger e.V., Volker Weininger,
Torben Klein, Höhner, Räuber,
Dä Tuppes vum Land, Rabaue,
Die Erdnuss, Timo, Cheerleader
des 1. FC Köln, Swinging Fanfa-

Wielde Alaaf!
Eure KG Blau-Gold Weilerswist
1970 e.V.
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Ihre Volkswagen Partner

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG
Königswinterer Straße 444 
53227 Bonn, Tel. 0228 4491-200
info@auto-thomas.de

Auto Thomas GmbH
Donnerbachweg 3  
53332 Bornheim, Tel. 02227 9098-0
info-bornheim@auto-thomas.de

Auto Thomas GmbH
August-Lepper-Straße 1–12
53604 Bad Honnef, Tel. 02224 9420-0
info-badhonnef@auto-thomas.de

Auto Thomas AG & Co. KG
Frankfurter Straße 137
53773 Hennef, Tel. 02242 8896-0
info-hennef@auto-thomas.de

Auto Thomas GmbH
Am Volkspark 5–7  
50321 Brühl, Tel. 02232 94525-0
info-bruehl@auto-thomas.de

Auto Thomas GmbH & Co. KG
Am Mürel 18  
53945 Blankenheim, Tel. 02449 9197-0
info-blankenheim@auto-thomas.de

Jetzt entspannt ans Ziel kommen –  
mit Winterreifen zu coolen Konditionen

Sommerschuhe tragen im Winter? Macht einfach keinen Sinn. Kleiden Sie jetzt auch Ihren Volkswagen passend für die kalte Jahreszeit 
ein: mit profilstarken Markenreifen oder Winterkompletträdern zu coolen Konditionen. Dazu erleichtern wir Ihnen den Start in den 
Winter mit echten Servicehighlights – vom Räderwechsel bis zum Winter-Check. Mit uns machen Sie Ihren Weg: schnell, zuverlässig 
und professionell. 

Schnell zum  
Stehen kommen
statt lange rutschen

Volkswagen Service

Kostenloser 
Winter-Check 
beim Räder-/Reifenkauf1

Stand 09/2022. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ab dem Kauf von vier Rädern/Reifen. Das Angebot ist gültig bis zum 31.12.2022.  
Bitte achten Sie darauf, Ihr Fahrverhalten für optimale Sicherheit immer an die jeweiligen Wetterverhältnisse anzupassen.
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Hier soll meine letzte Ruhe sein
Bei realen oder virtuellen Waldrundgängen den passenden Bestattungsbaum finden

Einen Bestattungsbaum kann man sich bei einem Waldspaziergang selbst aussuchen. Die Alternative ist einEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem Waldspaziergang selbst aussuchen. Die Alternative ist einEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem Waldspaziergang selbst aussuchen. Die Alternative ist einEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem Waldspaziergang selbst aussuchen. Die Alternative ist einEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem Waldspaziergang selbst aussuchen. Die Alternative ist ein
virtueller Rundgang. Foto: djd/Friedwaldvirtueller Rundgang. Foto: djd/Friedwaldvirtueller Rundgang. Foto: djd/Friedwaldvirtueller Rundgang. Foto: djd/Friedwaldvirtueller Rundgang. Foto: djd/Friedwald

Mit zunehmendem Alter ma-
chen sich viele Menschen Ge-
danken um eine würdevolle
Bestattung. Bei der Entschei-
dung zwischen klassischem
Sarg- und Urnenbegräbnis liegt
die Urne mittlerweile deutlich
vorn: 2020 fanden laut Statista
76 Prozent der Verstorbenen in
Deutschland so ihre letzte Ruhe
und nur noch 24 Prozent bei
einem Sargbegräbnis.
Hierzulande sind Urnenbegräb-
nisse auch als Waldbestattungen
erlaubt. Sie können bereits zu
Lebzeiten vorgeplant werden -
sogar online von zu Hause aus.
Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im WWWWWaldaldaldaldald
Bei einer Waldbestattung ver-
bleibt die Asche der verstorbe-
nen Person in einer biologisch
abbaubaren Urne, sodass sie ir-
gendwann automatisch wieder in
den Kreislauf der Natur über-
geht. Der Anbieter FriedWald
beispielsweise ermöglicht in Ko-
operation mit Kirchen und Forst-
verwaltungen Baumbestattun-
gen an rund 80 ausgewiesenen
Standorten. Jeder ist ein nach
öffentlichem Recht genehmigter
Friedhof im Wald. Auf der Seite
www.friedwald.de können Inter-
essierte einen virtuellen Rund-
gang machen, sich online die ver-
fügbaren Bäume anschauen und
einen Urnenplatz darunter kau-
fen oder reservieren. Das ist
insbesondere interessant für
Menschen, die nicht mehr mobil
sind, oder für solche, die vom

gewünschten Wald zu weit ent-
fernt wohnen. Auch Bestattungs-
unternehmen können sich online
Bäume anschauen und das Wald-
begräbnis in ihr Angebot aufneh-
men.
So funktioniert der virtuelle Spa-So funktioniert der virtuelle Spa-So funktioniert der virtuelle Spa-So funktioniert der virtuelle Spa-So funktioniert der virtuelle Spa-
ziergangziergangziergangziergangziergang
Eine Online-Suche in einem Be-
stattungswald vermittelt durch
digitale Aufnahmen einen Ein-
druck des Baumes und zeigt ne-
ben Größe und Wuchsform auch
seine genaue Lage an. So er-
fährt man beispielsweise, wie
weit der Grabplatz vom Park-
platz entfernt ist. Hilfreich ist
es auch, wenn virtuelle Panora-
matouren der näheren Umge-
bung angeschaut werden kön-
nen. Dadurch lernt man deren
Schönheiten und Besonderhei-
ten als Ort der letzten Ruhe
kennen. Für eine Urnenbestat-
tung im Wald gibt es unter-
schiedliche Gräber an verschie-
denen Baumarten. Je nach
Wunsch sucht man einen oder
mehrere Einzelplätze an einem
gemeinschaftlich genutzten
Baum oder einen ganzen Baum
exklusiv für die Familie oder den
Freundeskreis aus. Die konkre-
ten Kosten können transparent
online oder im Wald direkt nach-
gelesen werden. (djd)

Bei einer Waldbestattung kommenBei einer Waldbestattung kommenBei einer Waldbestattung kommenBei einer Waldbestattung kommenBei einer Waldbestattung kommen
ausschließlich biologisch abbau-ausschließlich biologisch abbau-ausschließlich biologisch abbau-ausschließlich biologisch abbau-ausschließlich biologisch abbau-
bare Urnen in die Erde.bare Urnen in die Erde.bare Urnen in die Erde.bare Urnen in die Erde.bare Urnen in die Erde.
Foto: djd/FriedwaldFoto: djd/FriedwaldFoto: djd/FriedwaldFoto: djd/FriedwaldFoto: djd/Friedwald
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Wer kümmert sich um mein digitales Erbe?
Eine Muster-Vollmacht der Verbraucherzentrale NRW hilft, die
richtigen Weichen zu stellen
Unser Leben findet zunehmend im
digitalen Raum statt: Wir kom-
munizieren über Mails und Mes-
senger, laden wichtige Dokumen-
te in Cloud-Diensten hoch und
schließen Verträge im Internet ab.
Auch nach dem Tod existiert die
digitale Identität eines Menschen
weiter. „Die Erben übernehmen
grundsätzlich alle Rechte und
Pflichten, die sich aus dem digita-
len Nachlass ergeben“, erklärt Dr.
Konstantin von Normann, Leiter
der Troisdorfer Beratungsstelle
der Verbraucherzentrale NRW.
„Wurde der digitale Nachlass
nicht geregelt, beginnt für die
Angehörigen oft eine komplizier-
te Suche nach Zugangsdaten, um
zum Beispiel kostenpflichtige
Dienste zu kündigen.“ Die Tipps
der Verbraucherzentrale NRW
zeigen, wie der digitale Nachlass
geregelt wird.
••••• Überblick über Online-Akti-Überblick über Online-Akti-Überblick über Online-Akti-Überblick über Online-Akti-Überblick über Online-Akti-

vitäten verschaffenvitäten verschaffenvitäten verschaffenvitäten verschaffenvitäten verschaffen
Bereits zu Lebzeiten sollte
eine Übersicht über alle be-
stehenden Online-Accounts
mit Benutzernamen und Kenn-
worten gepflegt werden. Dazu
gehören E-Mail-Konten, Be-
zahldienste, Streamingdiens-
te, soziale Netzwerke und vie-
les mehr. Die Liste sollte auch
eindeutige Hinweise enthal-
ten, was mit Daten, Konten
und Endgeräten (PC, Smart-
phone) passieren soll, wenn
diese beispielsweise durch
Krankheit oder Tod nicht mehr
selbst verwaltet werden kön-
nen. Eine Musterliste der Ver-
braucherzentrale NRW bietet
hierfür eine erste Orientie-
rung. Die Liste kann ausge-
druckt oder auf einem USB-
Stick gespeichert werden und
sollte nur an einem sicheren
Ort, wie einem Tresor oder
Bankschließfach, verwahrt
werden. Als digitale Lösung
für die Sicherung von Zu-
gangsdaten eignen sich auch
Passwort-Manager. Das Mas-
terpasswort für den Manager
muss jedoch ebenfalls für die
Erben auf einem sicheren Weg
zugänglich gemacht werden.

••••• Vollmacht erstellenVollmacht erstellenVollmacht erstellenVollmacht erstellenVollmacht erstellen
Für die Verwaltung des digi-

talen Erbes sollte eine Ver-
trauensperson bestimmt wer-
den. Dies wird in einer Voll-
macht festgehalten, die per-
sönlich unterschrieben und
mit Datum versehen sein
muss. Unabdingbar ist außer-
dem der Hinweis, dass sie
„über den Tod hinaus“ gilt.
Damit alles Wesentliche be-
dacht wird, hat die Verbrau-
cherzentrale NRW eine Mus-
ter-Vollmacht erstellt. Die
Vollmacht muss an die Ver-
trauensperson übergeben
werden. Auch Angehörige soll-
ten über die Regelung des di-
gitalen Nachlasses informiert
werden.

••••• KKKKKommerzielle Nachlassverommerzielle Nachlassverommerzielle Nachlassverommerzielle Nachlassverommerzielle Nachlassver-----
walterwalterwalterwalterwalter
Es gibt auch Firmen, die eine
kommerzielle Verwaltung des
digitalen Nachlasses anbie-
ten. Die Sicherheit und Ver-
trauenswürdigkeit solcher
Anbieter lässt sich allerdings
nur schwer beurteilen. Auch
der Leistungsumfang und die
Kosten sollten genau geprüft
werden. Ein Augenmerk soll-
te zudem auf der Frage lie-
gen, was mit dem Nachlass
geschieht, wenn der Dienst
vom Markt verschwindet
(beispielsweise durch Insol-
venz), bevor der Erbfall einge-
treten ist. Passwörter sollten
einem Unternehmen in kei-
nem Fall anvertraut werden.
Auch Computer, Smartphones
oder Tablets sollten nicht an
kommerzielle Anbieter über-
geben werden, die die Geräte
nach dem digitalen Nachlass
durchsuchen könnten. Hierbei
gelangen womöglich zu viele

persönliche Daten an Unbe-
fugte.

••••• Anspruch auf ZugangAnspruch auf ZugangAnspruch auf ZugangAnspruch auf ZugangAnspruch auf Zugang
Sollten den erbenden Ange-
hörigen die Zugangsinforma-
tionen für einen Online-Dienst
doch einmal fehlen, haben sie
prinzipiell einen Anspruch dar-
auf, vom Anbieter den Zugang
zum Konto der verstorbenen
Person zu erhalten. Das wur-
de durch den Bundesgerichts-
hof ausdrücklich für Facebook
entschieden. Der Zugang
setzt jedoch eine entsprechen-
de Identifikation als Erben
gegenüber dem Anbieter vor-
aus und kann erheblichen Auf-
wand bedeuten. Besser ist es
daher vorzusorgen.

Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:
MusterMusterMusterMusterMuster-V-V-V-V-Vollmacht für digitaleollmacht für digitaleollmacht für digitaleollmacht für digitaleollmacht für digitale
Konten:Konten:Konten:Konten:Konten:
www.verbraucherzentrale.nrw/si-
tes/default/files/2020-08/Muster_
Vollmacht%20digitale%20
Konten_final.pdf

MusterMusterMusterMusterMuster-Liste über digitale K-Liste über digitale K-Liste über digitale K-Liste über digitale K-Liste über digitale Kon-on-on-on-on-
ten:ten:ten:ten:ten:
www.verbraucherzentrale.nrw/
sites/default/files/2020-08/
Muster_Liste%20digitaler%20
Nachlass_final.pdf

Checkliste über Online-AnbieterCheckliste über Online-AnbieterCheckliste über Online-AnbieterCheckliste über Online-AnbieterCheckliste über Online-Anbieter
zum digitalen Nachlass:zum digitalen Nachlass:zum digitalen Nachlass:zum digitalen Nachlass:zum digitalen Nachlass:
www.verbraucherzentrale.de/
sites/default/files/2019-12/WVS%
20-%202019_DSGVO_Checkliste
%20Digitaler%20Nachlass%
20191218.pdf
(Verbraucherzentrale NRW/Bera-
tungsstelle Troisdorf)
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Telefonbetrug:
Rufnummern technisch
manipuliert
Immer wieder erhalten Verbrau-
cher betrügerische Anrufe mit
der Absicht, Geld zu ergaunern.
Beim so genannten „Vishing“
(Voice und Phishing) werden
oftmals technische Manipulati-
onen eingesetzt: Auf dem Dis-
play des Telefons erscheint etwa
die vermeintliche Rufnummer
des Kreditinstituts oder die des
Polizeinotrufs 110. Vorab recher-
chieren die Kriminellen persön-
liche Informationen der Angeru-
fenen zum Beispiel in sozialen
Netzwerken oder klassisch über
Phishing-E-Mails. Mit diesen
Daten und der manipulierten Te-
lefonnummer versuchen sie Ver-
trauen aufzubauen, um an Kon-
tonummern, Passwörter, PINs
und TANs zu kommen. Teilweise
verleiten sie ihre Opfer auch zu
Überweisungen oder zur Über-
gabe von Zahlungskarten bzw.
Bargeld. Wichtig zu wissen: We-
der Mitarbeiter von Banken und
Sparkassen noch die Polizei ru-
fen an, um zum Beispiel die Ge-
heimzahl zu erfragen. Die echte
Polizei kann von der 110 keine
Anrufe ausgehen lassen. Hier
sollten alle Alarmglocken ange-
hen!
TTTTTippsippsippsippsipps,,,,, wie sich  wie sich  wie sich  wie sich  wie sich VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucheraucheraucheraucheraucher
schützen können:schützen können:schützen können:schützen können:schützen können:
• Grundsätzlich ist Vorsicht

geboten, wenn ein Unbe-
kannter anruft.

• Auch wenn der Anrufer per-
sönliche Informationen
kennt, sollte man misstrau-
isch bleiben. Im Zweifel ein-
fach auflegen.

• PINs, TANs und Online-Ban-
king-Zugangsdaten müssen
geheim bleiben und dürfen
nie an Dritte weitergegeben
werden.

• Bankkunden sollten sich bei
Missbrauch ihrer Daten -
auch im Verdachtsfall - sofort
an ihre Bank oder Sparkas-
se wenden und bei der Poli-
zei Strafanzeige erstatten.

• Bei Verlust oder Diebstahl
müssen girocards, Kreditkar-
ten oder Online-Banking-
Zugänge sofort gesperrt
werden. Der Sperr-Notruf
116 116* ist rund um die
Uhr erreichbar.

* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus
dem Mobilnetz und aus dem
Ausland können Gebühren an-
fallen.
Sollte der Sperr-Notruf in selte-
nen Fällen aus dem Ausland nicht
erreicht werden können, gibt es
alternativ die Rufnummer:
+49 (0) 30 40504050.
(EURO Kartensysteme/Schwarz &
Sprenger GmbH)
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Schokolade fragt nicht,
Schokolade versteht - ein flotter Spruch
im Schokoladenland Belgien
Warum ist belgische Schokolade
so besonders? Hier eine Erklä-
rung: Der Kakaogehalt der belgi-
schen Schokolade ist höher als
der von Schokolade aus anderen
Ländern. Zudem enthält belgische
Schokolade 100 Prozent Kakao-
butter, ein himmlisches Ge-
schmackserlebnis.
Wir im GrenzGenuss in Losheim/
Eifel führen ein beeindruckendes,
exzellentes Sortiment an Schoko-
laden und Pralinen in unglaubli-
cher Vielfalt.
Schokolade ist mehr als nur ein
Genussmittel, denn es beruhigt
die Nerven, fördert in Maßen die
Gesundheit und erfreut Kinder und
Großeltern gleichermaßen.
Das kleine Land Belgien besitzt
eine lange Schokoladentradition
und das vielfältigste und hoch-

wertigste Angebot. Es gibt zahl-
reiche kleine Hersteller, die sich
stets gegenseitig übertrumpfen

möchten, der Wettbewerb ist
enorm.
Im Laufe der Jahrhunderte erar-
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beitete sich Belgien auf diese
Weise einen ausgezeichneten Ruf
in der Kunst der Schokoladenher-
stellung. Die Erfolgsgeschichte
begann im 17. Jahrhundert in
Gent. Heute besitzt Belgien mehr
als 320 „Chocolaterien“ und
stellt jährlich über 725.000 Ton-
nen Schokolade her.
Das Café-Bistro Old Smuggler, in
dem es handgefertigte Pralinen
einzeln gibt, hat täglich von 8 bis
18 Uhr geöffnet, ebenfalls sams-
tags, sonntags und an vielen Fei-
ertagen.
Der belgische Supermarkt DELHAI-
ZE mit seiner großen Schokola-
den- und Pralinenabteilung und

mit seinem riesigen, günstigen
Kaffee-Angebot befindet sich un-

mittelbar nebenan, der Super-
markt hat täglich von 8 bis 18.30

Uhr geöffnet.
Jeden Tag sind die ArsMineralis
und die Ausstellungen ArsKrippa-
na und ArsFigura von 10 bis 18
Uhr geöffnet, montags geschlos-
sen (außer an den meisten Feier-
tagen).
Die Daten für das Navi: Prümer-
straße 55, 53940 Losheim/Eifel.
Weitere Infos gibt es auf unseren
Facebook-Seiten GrenzGenuss
und ArsMineralis, bei Instagram
auf unserer Seite GrenzGenuss
oder im Netz unter
www.a-c-b.eu
Weitere Info: Tanken aktuell güns-
tiger in Belgien - aktuelle Preise
unter: www.grenzgenuss.net

Wir stellen uns vor
Förderverein „Essbare Gemeinde Weilerswist“ e.V.

Apfel der StreuobstwieseApfel der StreuobstwieseApfel der StreuobstwieseApfel der StreuobstwieseApfel der Streuobstwiese

Ernte auf der Streuobstwiese. Fotos: Förderverein „Essbare Gemeinde Weilerswist“ e.V.Ernte auf der Streuobstwiese. Fotos: Förderverein „Essbare Gemeinde Weilerswist“ e.V.Ernte auf der Streuobstwiese. Fotos: Förderverein „Essbare Gemeinde Weilerswist“ e.V.Ernte auf der Streuobstwiese. Fotos: Förderverein „Essbare Gemeinde Weilerswist“ e.V.Ernte auf der Streuobstwiese. Fotos: Förderverein „Essbare Gemeinde Weilerswist“ e.V.

Seit mehr als einem Jahr gibt es
nun schon den Förderverein „Ess-
bare Gemeinde Weilerswist“ e.V.,
da wird es höchste Zeit sich
einmal vorzustellen. Mehr als 30
Mitglieder haben sich zum Ziel
gesetzt, die Nutz- und Kultur-
pflanzenvielfalt sowie die Arten-
vielfalt zu fördern, neue Lebens-
räume zu schaffen und vieles mehr.
Was das konkret bedeutet? So
verbindet z.B. gemeinsames Gärt-
nern jung und alt. Daher haben
wir verschiedene Gemüsegärten
für Kindergärten in Weilerswist
angelegt, die die Kleinsten schon
erleben lassen, was es bedeutet
eigenes Essen anzubauen.
Oder die Insektenoase in Vernich,
dort ist ein Sandarium entstan-
den, dass vielen Insekten und an-
deren Kleinlebewesen einen neu-
en Lebensraum bietet. Daneben
wurden Flächen für eine Vielzahl
von heimischen Pflanzen geschaf-

fen, damit auch ein entsprechen-
de Nahrungsquelle zur Verfügung
steht. Die Benjeshecke rundet das
Angebot z.B. für Igel ab oder als
Brut und Niststätte.
Doch eins der größten Projekte
stellt derzeit die Streuobstwiese
dar. So stand das 1. Wochenende
im Oktober ganz im Zeichen der
Steuobstwiese. Der Freitag und
Samstag war die Apfelernte. Gut

25 bis 30 Beteiligte pflügten ca.
1,5 t Obst, die dann am Sonntag
und Dienstag zu ca 1.000l besten
Weilerswister-Apfelsaft gepresst
wurden.
Natürlich waren wir auf dem Markt
„Grüne Oase“ in Weilerswist ver-
treten. Neben Waffeln und Apfel-
kuchen aus Äpfeln von der Streu-
ostwiese, gab es auch ein umfang-
reiches Sortiment an Gemüse- und

Blumensaatgut, Tomaten in allen
Farben und schöne Nahrungsquel-
len für heimische Insekten.
Neugierig geworden? Lust sich
mit uns beim gemeinsamen Gärt-
nern die Hände schmutzig zu ma-
chen? Dann besucht uns auf
„ w w w. e s s b a r e - g e m e i n d e -
weilerswist.de“ oder kontaktiert
uns unter essbare@gemeinde-
weilerswist.de
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33. Swister-Türmchen-Turnier
Boule Club Weilerswist lud ein

Ligatag beim Boule Club Weilerswist

Foto: U.S.Foto: U.S.Foto: U.S.Foto: U.S.Foto: U.S.

In Weilerswist, auf der schönen
Bouleanlage am Ende des Hell-
wegs, trafen sich zwei Spielklas-
sen aus dem Boule und Petanque
Verband NRW.
Es fand der vierte und letzte Spiel-
tag der Saison der Kreisliga A und
Bezirksklasse A Rheinland statt.
Jede Spielklasse hatte 10 Mann-
schaften am Start. Das hieß pro
Spielklasse maximal 80 Teilneh-
mer.
In dieser Saison hatte Weilerswist
zwei Mannschaften gemeldet. Die
zweite Mannschaft mit ihrer Spiel-
führerin Jennifer Schuler in der
Kreisliga, sowie die 1. Mannschaft
in der Bezirksklasse unter Leitung
von Dietmar Deters. Beide Teams
erhofften, auf heimischem Boden
Siegpunkte einzufahren.
Die Mitspieler der zweiten Mann-
schaft, die erst im zweiten Jahr
am Ligabetrieb teilgenommen
haben, erkämpften sich gegen
langjährige Boulespieler aus
Neunkirchen-Seelscheid 3, sowie
aus St. Augustin-Menden 4 zwei
ganz wichtige Siegpunkte. Gegen

„alte Hasen“, die schon viel bes-
ser ihr Donnée fanden und auch
schon treffsicherer die Kugeln der
gegnerischen Mannschaft wegge-
schossen haben, sind die gewon-
nen Spielrunden ein wahrer Er-
folg. Die Mannschaft schaffte da-
mit den Sprung auf einen achtba-
ren Mittelplatz in der Tabelle.

Für die erste Mannschaft ging es
um einen Relegationsplatz. Das
heißt, man musste den zweiten
Platz erreichen. Zwar wurden die
beiden Spielrunden gegen Leich-
lingen-Witzhelden 2 und St. Au-
gustin-Menden 1 gewonnen, je-
doch reichte es am Ende des Ta-
ges nur für Platz 3 in der Tabelle.

Damit alle Weilerswister Boule-
spieler sich ganz auf den Ligatag
konzentrieren konnten, bekam
der Verein dankenswerter Weise
tolle Unterstützung von vereins-
fremden Helfern aus dem familiä-
ren Umfeld. Diese stemmten das
gesamte Catering während der
Veranstaltung.

Foto: U.S.Foto: U.S.Foto: U.S.Foto: U.S.Foto: U.S.

Foto: Die TurniersiegerFoto: Die TurniersiegerFoto: Die TurniersiegerFoto: Die TurniersiegerFoto: Die Turniersieger

Am 3. Oktober richtete der BCW
sein Traditionsturnier aus. Von Bie-
lefeld bis Belgien reisten 73 Teams
= 146 Teilnehmer nach Coronapau-
se an. Dietmar Deters, 1. Vors. des
BCW, eröffnete das über die Gren-
zen Nordrhein-Westfalens beliebte
Turnier.
Frau L. Uschmann, 2. stellv. Bürger-
meisterin, besuchte das gut besuch-
te Turnier. Sie schaute sich eine
hochklassige Partie an, da auch
Kaderspieler unter den Teilnehmern
waren. Philipp Niermann und Kim

Rieger entschieden das Turnier nach
6 Runden für sich. Preisgelder gab
es bis zum 15. Platz.
Unsere Vereinsmitglieder verpfleg-
ten die Gäste mit selbstgemachter
Gulaschsuppe und Grillgut zu zivi-
len Preisen.
Um 19.30 Uhr endete die Veran-
staltung mit zufriedenen Teilneh-
mern.
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Zudecken:
Nicht eine für alle

Foto: OBB GmbH/akz-oFoto: OBB GmbH/akz-oFoto: OBB GmbH/akz-oFoto: OBB GmbH/akz-oFoto: OBB GmbH/akz-o

Jeder Mensch ist anders. Diese
banale Erkenntnis macht auch
für den Schlaf keine Ausnahme.
Während der eine leicht friert,
kommt der andere schnell ins
Schwitzen. Manche klagen über
kalte Füße und wieder andere
über Temperaturwechsel.
Tatsache ist: Wärmeempfinden,
Transpiration, Bewegungs-
drang, elektromagnetische
Empfindlichkeit und Allergien
sowie selbstverständlich das
Kuschelbedürfnis - all dies ist
individuell höchst unterschied-
lich ausgeprägt. Nur einleuch-
tend, dass z. B. die gleiche De-
cke für Vater, Mutter, Sohn und
Tochter wenig Sinn macht.
Leider sieht man einer Decke
in der Regel nicht an, für wen
sie besonders geeignet ist. Die
Selbstbedienung ohne vorheri-
ge Fachberatung birgt deshalb
das beträchtliche Risiko, an-
schließend mit einem unpas-
senden Modell nach Hause zu
gehen.
Hinzu kommt: Weil sich der Kör-
per des Menschen im Laufe der
Jahre mehr oder weniger stark
verändert, wandeln sich auch
die Ansprüche an die eigene
Decke. Dass jemandem von der

Pubertät bis ins hohe Alter die
gleiche Decke „passt“, ist eher
die Ausnahme. Vor allem Frau-
en in den Wechseljahren brau-
chen oft eine andere Decke.
Schlafforscher empfehlen des-
halb, sich vor dem Kauf einer
neuen Zudecke individuell vom
Fachmann beraten zu lassen.
Schließlich gibt es eine Viel-
zahl von Füllungen mit unter-
schiedlichen Eigenschaften. Die
Auswahl reicht von Federn und
Daunen über Naturfasern wie
Kamelhaar, Kaschmir oder
Schafschurwolle bis zu Funkti-
onsfasern, wie das von der
Sportbekleidung bekannte Out-
last.
Selbstverständlich gibt es auch
bei den Füllungen qualitative
Unterschiede, die auch die
Preisdifferenzen erklären. Be-
deutsam sind z. B. das Alter
des Tieres und die Güte der Fe-
dern oder Haare. Denn Kasch-
mir ist nicht gleich Kaschmir
und auch bei Federn sind die
Qualitäten höchst unterschied-
lich. Wer deshalb beim Kauf
besonders sichergehen will,
kann sich seine Zudecke im
Bettenfachhandel nach seinen
eigenen Wünschen und Vorstel-

lungen füllen lassen. Dabei
sucht man sich im Vorfeld aus
verschiedenen Qualitäten die
am besten geeignete Federn-
oder Daunensorte aus und lässt
sie dann vom Bettenhändler in
einen passenden Bezug füllen.
Mehr Individualität geht nicht!
Ganz wichtig ist auch die rich-
tige Größe der Decke. Ab einer
Körperlänge von 1,80 m emp-
fiehlt sich das Komfortmaß 155
cm x 220 cm. Mit einer solchen
Decke müssen gerade in der
kälteren Jahreszeit auch lange
Menschen nicht frieren und wa-
chen nicht wegen kalter Füße
auf.
Der Bettenfachhandel verfügt
über eine große Auswahl solcher
Zudecken mit den unterschied-
lichsten Füllungen. Und natür-
lich auch von entsprechend gro-
ßer Bettwäsche. (akz-o)
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Wie das Wohnmobil den Winter übersteht

Wer von seinem Wohnmobil lange etwas habenWer von seinem Wohnmobil lange etwas habenWer von seinem Wohnmobil lange etwas habenWer von seinem Wohnmobil lange etwas habenWer von seinem Wohnmobil lange etwas haben
möchte, muss es vor Feuchtigkeit schützen.möchte, muss es vor Feuchtigkeit schützen.möchte, muss es vor Feuchtigkeit schützen.möchte, muss es vor Feuchtigkeit schützen.möchte, muss es vor Feuchtigkeit schützen.
Foto: pixabay.com/mid/ak-oFoto: pixabay.com/mid/ak-oFoto: pixabay.com/mid/ak-oFoto: pixabay.com/mid/ak-oFoto: pixabay.com/mid/ak-o

Die meisten Wohnmobilisten eint
die Sorge vor der Feuchtigkeit.
Denn vor allem im Winter, wenn
das Gefährt für mehrere Monate
abgestellt wird, kann sie unbe-
merkt ins Fahrzeug eindringen
und großen Schaden anrichten.
Vor dem Wassereinbruch fürchten
sich viele Besitzer eines Wohnmo-
bils, auch weil er so schwer zu
entdecken ist. Dringt Feuchtigkeit
ein, ist dies durch die Sandwich-
Bauweise oft erst zu erkennen,
wenn sie schon weit fortgeschrit-
ten ist. Hegen Wohnmobilisten
bereits einen Verdacht, sollten sie
eine professionelle Dichtigkeits-
prüfung durchführen lassen.
Am besten wählt man für das
Wohnmobil einen geschützten
und überdachten Stellplatz zum

Überwintern. Doch die Plätze sind
begehrt: Wer jetzt noch einen sol-
chen Platz sucht, hat vielleicht auf
Bauernhöfen oder in nicht genutz-
ten Flugzeughangars Glück. Wer
zum Schutz Planen um das Fahr-
zeug spannt, sollte darauf ach-
ten, dass diese auch bei Wind und
Wetter nicht am Lack reiben und
sich kein Wasser darunter sam-
melt. Achtung: Mangelnder Luft-
austausch unter der Plane kann
die Schimmelbildung fördern.
Das Wohnmobil kann von außen
noch so gut vor Feuchtigkeit ge-
schützt sein: Wer den Schutz nicht
im Innenraum fortsetzt, erlebt im
Frühjahr möglicherweise eine
böse Überraschung. Um die Schim-
melbildung zu vermeiden, sollten
alle Schränke geöffnet, Kleidung

dere im Bad- und Küchenbereich
sind unbedingt alle Leitungen
nach einer gründlichen Desinfek-
tion trocken zu legen. Dazu ein
kurzes Stück mit geöffneten Was-
ser- und Abwasserhähnen fahren.
Das beugt nicht nur der Bildung
von unerwünschten Keimen und

Pilzen vor, sondern schützt auch
Leitungen und Ventile bei Tempe-
raturen unter dem Gefrierpunkt.
Bei Minusgraden könnte auch die
Campingtoilette Schaden nehmen
und sollte deshalb vorher geleert
und gründlich gereinigt werden.
(mid/ak-o)

und Campinginven-
tar ausgeräumt und
Polster zur besseren
Durchlüftung aufge-
stellt oder besser
noch ganz aus dem
Fahrzeug entfernt
und trocken gela-
gert werden. Luft-
trockner - elektrisch
oder mit Granulat -
können eine sinnvol-
le Ergänzung sein.
Im gesamten Wohn-
mobil und insbeson-
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Kuschelig im Caravan

Auch in der kalten Jahreszeit muss man nicht auf Camping verzichten.Auch in der kalten Jahreszeit muss man nicht auf Camping verzichten.Auch in der kalten Jahreszeit muss man nicht auf Camping verzichten.Auch in der kalten Jahreszeit muss man nicht auf Camping verzichten.Auch in der kalten Jahreszeit muss man nicht auf Camping verzichten.
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Die kalte Jahreszeit hält lang-
sam, aber unaufhaltsam Einzug.
Während die einen emsig da-
mit beschäftigt sind, ihre Wohn-
mobile oder Wohnwagen win-
terfest zu machen, können es
die anderen kaum erwarten, bis
endlich der erste Schnee fällt.
Damit auch bei unwirtlichen Au-
ßentemperaturen das Campen

zum Genuss wird, sollte man
sich auf die Besonderheiten bei
Kälte und Schnee gut vorberei-
ten.
Bei der Wahl des Campingplat-
zes sollten Wintercamper dar-
auf achten, dass der Platz auf
die kalte Jahreszeit eingestellt
ist: Es sollte zum Beispiel be-
heizte Sanitäranlagen geben

oder Trockenräume für die Ski-
ausrüstung. Auch ein Camping-
shop, beheizte Aufenthaltsräu-
me und die Möglichkeit zum
Gasflaschentausch vor Ort sind
im Winter von Vorteil.
Unerlässlich ist ein wintertaug-
liches Fahrzeug. Wichtig sind
unter anderem eine Heizung,
eine frostgeschützte Wasserver-
sorgung und eine gute Isolie-
rung.
Neben warmer Kleidung inklu-
sive Mützen und Handschuhen
gehören Schaffelle oder Sitzkis-
sen, warme Decken, Thermos-
kanne, Wärmflaschen, Hand-
wärmer, festes Schuhwerk, Son-
nenbrille und Regenschirm ins
Gepäck jedes Wintercampers.
Extrem hilfreich ist ein Vorzelt.
Es schützt nicht nur vor Schnee,
Regen und Wind, sondern bie-
tet zusätzlichen Stauraum,
etwa für Ski, und eignet sich
zum Trocknen von Kleidung.

Ist der Stellplatz von einer
Schneedecke bedeckt, ist es
wichtig, bei Caravans oder
Wohnmobilen große Bretter un-
ter die Hubstützen zu legen.
Das verhindert bei Tauwetter
ein Einsinken oder Umkippen
der Fahrzeuge. Außerdem gilt:
Einen Gang einlegen und die
Handbremse lösen, damit die-
se nicht festfriert.
Bei einer gasbetriebenen Hei-
zung sollte man darauf zu ach-
ten, dass es sich um ein Pro-
pan-/Butan-Gemisch handelt,
das auch bei Minusgraden gas-
förmig bleibt.
Damit der häufig außerhalb des
Fahrzeugs angebrachte Abwas-
sertank nicht einfriert, sollten
Camper am besten den Abwas-
serhahn geöffnet lassen und
das Wasser direkt in einem Ei-
mer sammeln. Dieses können
Camper dann bequem als ‚Eis-
block‘ entsorgen. (mid/ak-o)
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Ab mtl.

149,− €
Renault  Austral Mild Hybrid 140

Der neue 

Renault Austral
SUV E-Tech Full Hybrid

Leasing: Fahrzeugpreis: 31.038,– €*. Leasing sonder zahlung: 7.937,– €. Laufzeit: 36 Monate. Gesamt lauf leistung 30.000 km. Monatsrate: 
149,– €. Gesamt betrag: 13.301,– €. Ein Kilometer-Leasingangebot für Privatkunden der Renault Financial Services, Geschäftsbereich 
der RCI Banque S. A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Gültig bis 31.12.2022.
Renault Austral Mild Hybrid 140 , Benzin, 103 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig: 7,4; mittel: 5,8; hoch: 5,3; Höchstwert: 6,7; kom-
biniert: 6,2; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 139. Renault Austral: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,2–4,7; CO2-Emissionen 
kombiniert (g/km): 141–106 (Nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP).
Abb. zeigt neuen Renault Austral SUV E-Tech Full Hybrid mit Sonderausstattung.

*inkl. Sorgenfrei-Paket: umfasst alle Leistungen der Renault-Plus Garantie und deckt zusätzlich alle Kosten der von Renault 
vorgeschriebenen Wartungsarbeiten während der Vertragslaufzeit ab. Laufzeit bis zu 36 Monate und bis zu 30.000 km.

Autohaus Raiffeisen Eifel-Mosel-Saar GmbH
Narzissenweg 20 • 53881 Euskirchen
Tel.: 02251 - 94670 

RAIFFEISEN
A U T O H A U S

EIFEL-MOSEL-SAAR GMBH

So machen Sie das Auto winterfest

Glatte Straßen, Frost und Schnee:Glatte Straßen, Frost und Schnee:Glatte Straßen, Frost und Schnee:Glatte Straßen, Frost und Schnee:Glatte Straßen, Frost und Schnee:
Der Winter steht vor der Tür und esDer Winter steht vor der Tür und esDer Winter steht vor der Tür und esDer Winter steht vor der Tür und esDer Winter steht vor der Tür und es
ist höchste Zeit das Auto fit für dieist höchste Zeit das Auto fit für dieist höchste Zeit das Auto fit für dieist höchste Zeit das Auto fit für dieist höchste Zeit das Auto fit für die
kalte Jahreszeit zu machen. Foto:kalte Jahreszeit zu machen. Foto:kalte Jahreszeit zu machen. Foto:kalte Jahreszeit zu machen. Foto:kalte Jahreszeit zu machen. Foto:
Clark/mid/ak-oClark/mid/ak-oClark/mid/ak-oClark/mid/ak-oClark/mid/ak-o

Wenn der Winter Einzug hält, sind
Autofahrer gefragt. Denn der eigene
Wagen sollte nicht nur fit für die
kalte Jahreszeit gemacht werden.
Es ist auch wichtig, auf den Versiche-
rungsschutz des Autos zu achten.
Zu Beginn der Wintersaison sollten
die Sommerreifen auf Winterreifen

gewechselt werden - schließlich
herrscht in Deutschland eine situati-
ve Winterreifenpflicht. Damit sollte
man allerdings nicht erst bis zum
ersten Schneefall warten, sonst kann
es zu längeren Wartezeiten bei Werk-
stätten oder Reifendiensten kom-
men. Winterreifen sollten eine Pro-
filtiefe von mindestens 4 mm auf-
weisen und nicht älter als sechs Jah-
re alt sein. Wer sich nicht an die
situative Winterreifenpflicht in
Deutschland hält, riskiert nicht nur
ein Bußgeld, sondern auch Proble-
me mit der Versicherung im Falle
eines Unfalls.
Mindestens genauso wichtig wie die
richtigen Reifen ist auch der richtige
Frostschutz. Dazu zählt unter ande-
rem ein angemessener Schutz für
den Motor. Demnach sollte die Flüs-
sigkeit des Motors bis mindestens -
25 Grad frostsicher sein. Diese Tem-
peratur gilt es regelmäßig zu über-
prüfen, denn im Extremfall kann ein
zu geringer Frostschutz zu einem
Motorschaden führen. Auch das Auf-

füllen von Frostschutzmittel für Küh-
ler- und Scheibenwaschanlage kann
sich als sinnvoll erweisen, um das
Einfrieren der Pumpen und damit
Sehbehinderungen zu verhindern.
Natürlich sollte das eigene Fahrzeug
ebenfalls mit der passenden Versi-
cherung ausgestattet werden.
Beispielsweise sollte über den Ab-
schluss einer Kfz-Vollkaskoversiche-
rung nachgedacht werden, denn die-

se Versicherung kann sich vor allem
im Winter als nützlich erweisen:
Kommt man zum Beispiel beim Fah-
ren auf der vereisten Fahrbahn ins
Schleudern und beschädigt dabei ein
anderes Auto, kommt die Kfz-Haft-
pflichtversicherung für den Schaden
am anderen Auto auf - für den Scha-
den am eigenen Auto würde dann
die KFZ-Vollkaskoversicherung auf-
kommen. (mid/ak-o)
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Der Umwelt zuliebe
Parkett - der elegante Klimaschützer für die eigenen vier Wände

Parkett ist ein Hingucker und echter Umweltschützer.Parkett ist ein Hingucker und echter Umweltschützer.Parkett ist ein Hingucker und echter Umweltschützer.Parkett ist ein Hingucker und echter Umweltschützer.Parkett ist ein Hingucker und echter Umweltschützer.
© MeisterWerke Schulte GmbH.

Parkett: nachhaltig, langlebig, umweltfreundlich.Parkett: nachhaltig, langlebig, umweltfreundlich.Parkett: nachhaltig, langlebig, umweltfreundlich.Parkett: nachhaltig, langlebig, umweltfreundlich.Parkett: nachhaltig, langlebig, umweltfreundlich.
© Hain Natur-Böden GmbH.

Ob ein Produkt gut für die Umwelt
ist, wird vielen Konsumenten zu-
nehmend wichtiger. Aspekte des
Klimaschutzes gewinnen auch
beim Bauen und Wohnen immer
mehr an Bedeutung. Warum ge-
rade Parkett als nachhaltigster
Bodenbelag die erste Wahl für kli-
mabewusste Bauherren ist, ver-
rät der Verband der Deutschen
Parkettindustrie (vdp).
Holz ist der wichtigste Bau- und
Werkstoff, der auf natürliche Wei-
se nachwächst. „Das Naturmate-
rial ist ein echter Umweltschütz-
er, das während seiner gesamten
Lebens- und Nutzungsdauer kli-
maschädliches Kohlendioxid bin-
det“, erklärt der vdp-Vorsitzende
Michael Schmid. „Sage und
schreibe 62 Millionen Tonnen
Kohlendioxid entzieht allein der
deutsche Wald jährlich der Atmos-
phäre. Das sind rund sieben Pro-

zent der Treibhausgas-Emissionen
Deutschlands.“
Das Holz der Bäume wird zum Bei-
spiel für Parkettböden verwendet.
Da so ein Boden aus Echtholz mehr-
fach aufgefrischt und renoviert
werden kann, hält er mitunter meh-
rere Jahrzehnte und schont so wert-
volle Ressourcen. „Wer das
vielleicht älteste Baumaterial in
den eigenen vier Wänden nutzt,
hilft damit auch dabei, Treibhaus-
gasemissionen zu verhindern, die
bei der Produktion anderer Bau-
materialien entstünden“, so
Schmid. „Durch einen Parkettbo-
den können negative Einflüsse auf
das Klima so dauerhaft reduziert
werden.“
Für einen Parkettboden stammt
das Holz aus nachhaltiger europä-
ischer Forstwirtschaft. Nachhaltig,
weil stets weniger Holz geerntet
wird, als im Wald gleichzeitig nach-

wächst. So ist immer sichergestellt,
dass die Wälder auch in Zukunft
ihre Funktion als Kohlendioxidspei-
cher ausüben können. „Dazu ha-
ben sich alle unsere Hersteller ver-
pflichtet“, so Schmid.
Nachhaltig, langlebig, umwelt-
freundlich - die vielen nachhalti-
gen Vorteile eines Parkettbodens
machen deutlich, wie sehr es sich

für das Klima lohnt, auch in den
eigenen vier Wänden auf das Na-
turprodukt zu setzen. „Entschei-
det man sich für einen Parkettbo-
den, liegen einem nicht nur die
vielen ästhetischen Vorteile von
echtem Holz zu Füßen“, betont
Schmid abschließend. „Mit der
Wahl für Parkett wird es einem
auch die Umwelt danken.“ (vdp/fs)
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Die heimische Welt
etwas bunter machen
Mit Kreativität erhält das Zuhause einen
individuellen Look

Der Dschungel in den eigenen vier Wänden: Der Name dieser TrendfarbeDer Dschungel in den eigenen vier Wänden: Der Name dieser TrendfarbeDer Dschungel in den eigenen vier Wänden: Der Name dieser TrendfarbeDer Dschungel in den eigenen vier Wänden: Der Name dieser TrendfarbeDer Dschungel in den eigenen vier Wänden: Der Name dieser Trendfarbe
für die Wand ist hier Programm. Foto: djd/www.schoener-wohnen-für die Wand ist hier Programm. Foto: djd/www.schoener-wohnen-für die Wand ist hier Programm. Foto: djd/www.schoener-wohnen-für die Wand ist hier Programm. Foto: djd/www.schoener-wohnen-für die Wand ist hier Programm. Foto: djd/www.schoener-wohnen-
farbe.comfarbe.comfarbe.comfarbe.comfarbe.com

Erst Abwechslung macht das Le-
ben bunt und fröhlich. Das gilt
auch und gerade für die eige-
nen vier Wände. Schließlich
spiegelt die Einrichtung die ei-
gene Persönlichkeit wider, vom
Design und Stil bis hin zu den
verwendeten Farben. Weiße
Wände zum Beispiel sind zwar
praktisch, aber auf Dauer auch
etwas monoton.
Für Farbtupfer sorgen heute
gezielte Akzente an einer oder
mehreren Wandflächen, ob in
natürlichen Grüntönen, einem
behaglichem Blau oder warmen
Naturfarben.
Besonders praktisch dabei:
Eine neue Wandfarbe verändert
das Zuhause so schnell und ein-
fach wie kaum eine andere
Modernisierung.

Vom Dschungelgrün bis zumVom Dschungelgrün bis zumVom Dschungelgrün bis zumVom Dschungelgrün bis zumVom Dschungelgrün bis zum
entspannten Beigeentspannten Beigeentspannten Beigeentspannten Beigeentspannten Beige
Mit überschaubarem Aufwand
bringen Farben mehr Individu-
alität und Behaglichkeit in die
Wohnung. Sie wirkt im Hand-
umdrehen so, als wäre man ge-
rade erst frisch eingezogen.
Den angesagten Dschungellook
beispielsweise kann man mit
einem Dunkelgrün für die Wän-
de kreieren.

Dazu dunkle Holzmöbel und vie-
le üppig wuchernde Zimmer-
pflanzen - komplett ist die wild-
romantische Atmosphäre in den
eigenen vier Wänden. Bei der
Trendfarbe Jungle von Schöner
Wohnen-Farbe zum Beispiel ist
der Name gleichzeitig Pro-
gramm.
Heller, entspannt und
gleichermaßen individuell wirkt
dafür das Grün von Spa, wäh-
rend die Trendfarbe des Jahres
Cosy in einem naturnahen Bei-
ge entspannte Gelassenheit ins
Zuhause bringt - eine gute Wahl
beispielsweise für das Schlaf-
zimmer. „Beige ist bei Interi-
eur-Designern besonders ange-
sagt“, weiß Inneneinrichtungs-
expertin und Fernsehmoderato-
rin Eva Brenner: „Die Farbe
bringt Wärme in den Raum,
lässt ihn erstrahlen und wirkt
gleichzeitig zurückhaltend.“

Die persönliche Einrichtungs-Die persönliche Einrichtungs-Die persönliche Einrichtungs-Die persönliche Einrichtungs-Die persönliche Einrichtungs-
welt kreierenwelt kreierenwelt kreierenwelt kreierenwelt kreieren
Wer hingegen kräftige Farbak-
zente setzen will, ist mit den
„fruchtigen“ Tönen Amarena,
Mango oder dem satten, beru-
higenden Blau von Blueberry in
der passenden Einrichtungs-
welt unterwegs.
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Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben,Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben,Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben,Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben,Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben,
Bödenbelägen und Möbeln verleiht dem eigenen Zuhause mehr Ambi-Bödenbelägen und Möbeln verleiht dem eigenen Zuhause mehr Ambi-Bödenbelägen und Möbeln verleiht dem eigenen Zuhause mehr Ambi-Bödenbelägen und Möbeln verleiht dem eigenen Zuhause mehr Ambi-Bödenbelägen und Möbeln verleiht dem eigenen Zuhause mehr Ambi-
ente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektionente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektionente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektionente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektionente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektion

Eine Alternative zu immer nur weißen Wänden: Die Trendfarbe CosyEine Alternative zu immer nur weißen Wänden: Die Trendfarbe CosyEine Alternative zu immer nur weißen Wänden: Die Trendfarbe CosyEine Alternative zu immer nur weißen Wänden: Die Trendfarbe CosyEine Alternative zu immer nur weißen Wänden: Die Trendfarbe Cosy
steht für entspannte Gelassenheit. Foto: djd/Schöner Wohnen-Kol-steht für entspannte Gelassenheit. Foto: djd/Schöner Wohnen-Kol-steht für entspannte Gelassenheit. Foto: djd/Schöner Wohnen-Kol-steht für entspannte Gelassenheit. Foto: djd/Schöner Wohnen-Kol-steht für entspannte Gelassenheit. Foto: djd/Schöner Wohnen-Kol-
lektionlektionlektionlektionlektion

Die 32 Trendfarben aus der Kol-
lektion von Schöner Wohnen-
Farbe ermöglichen das Einrich-
ten im eigenen Stil.
Für ein unkompliziertes Verar-
beiten und Verschönern sind die
Dispersionsfarben fertig ge-
mischt in unterschiedlichen Ge-
bindegrößen im Fachhandel so-
wie in vielen Baumärkten er-
hältlich. Unter www.schoener-
wohnen-farbe.com etwa gibt es

mehr Details und Videos mit
praktischen Tipps für das eige-
ne Zuhause. Neben der Optik
sind ebenso die inneren Werte
wichtig.
Daher enthalten die Wandfar-
ben keine Konservierungsstof-
fe oder Lösemittel, sind für All-
ergiker geeignet und tragen
das renommierte Umweltzei-
chen Blauer Engel.
(djd)
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Loft-Style für jedermann
Offene Wohnkonzepte mit Industrial Chic

Der Industrial-Look urbaner Lofts erobert auch Wohnungen und Einfamilienhäuser. Als stilistisch passendeDer Industrial-Look urbaner Lofts erobert auch Wohnungen und Einfamilienhäuser. Als stilistisch passendeDer Industrial-Look urbaner Lofts erobert auch Wohnungen und Einfamilienhäuser. Als stilistisch passendeDer Industrial-Look urbaner Lofts erobert auch Wohnungen und Einfamilienhäuser. Als stilistisch passendeDer Industrial-Look urbaner Lofts erobert auch Wohnungen und Einfamilienhäuser. Als stilistisch passende
Wand- und Bodengestaltung bieten sich Betonfliesen im XL-Format an. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/VilleroyWand- und Bodengestaltung bieten sich Betonfliesen im XL-Format an. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/VilleroyWand- und Bodengestaltung bieten sich Betonfliesen im XL-Format an. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/VilleroyWand- und Bodengestaltung bieten sich Betonfliesen im XL-Format an. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/VilleroyWand- und Bodengestaltung bieten sich Betonfliesen im XL-Format an. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Villeroy
& Boch Fliesen& Boch Fliesen& Boch Fliesen& Boch Fliesen& Boch Fliesen

Loft-Wohnungen stehen nach
wie vor hoch im Kurs. Doch was
genau bedeutet der Begriff ei-
gentlich? Wörtlich aus dem
Englischen übersetzt, heißt er
„Dachboden“. Im allgemeinen
Sprachgebrauch wird er aber
vor allem für Industrie- und La-
geretagen angewendet, die zu
Wohnzwecken umgebaut wur-
den und dabei ihren „Industrial
Chic“ behalten haben. Derarti-
ge Fabriketagen zeichnen sich

meist durch offene Grundrisse,
große Fensterflächen und hohe
Räume aus. Allerdings ist das
Angebot an gewerblichen Ob-
jekten, die sich für eine Um-
nutzung eignen, sehr begrenzt.
Anhänger des Loft-Flairs grei-
fen die Stilelemente auch gerne
bei der Einrichtung von Woh-
nungen oder Einfamilienhäu-
sern auf.
Wohnbereiche multifunktionalWohnbereiche multifunktionalWohnbereiche multifunktionalWohnbereiche multifunktionalWohnbereiche multifunktional
gestaltengestaltengestaltengestaltengestalten

Offene Wohnkonzepte wirken architektonisch ansprechend, wenn be-Offene Wohnkonzepte wirken architektonisch ansprechend, wenn be-Offene Wohnkonzepte wirken architektonisch ansprechend, wenn be-Offene Wohnkonzepte wirken architektonisch ansprechend, wenn be-Offene Wohnkonzepte wirken architektonisch ansprechend, wenn be-
wusst wenige, dafür hochwertige Materialien eingesetzt werden - zumwusst wenige, dafür hochwertige Materialien eingesetzt werden - zumwusst wenige, dafür hochwertige Materialien eingesetzt werden - zumwusst wenige, dafür hochwertige Materialien eingesetzt werden - zumwusst wenige, dafür hochwertige Materialien eingesetzt werden - zum
Beispiel keramische Wand-Bodenkonzepte. Foto: djd/Deutsche-Beispiel keramische Wand-Bodenkonzepte. Foto: djd/Deutsche-Beispiel keramische Wand-Bodenkonzepte. Foto: djd/Deutsche-Beispiel keramische Wand-Bodenkonzepte. Foto: djd/Deutsche-Beispiel keramische Wand-Bodenkonzepte. Foto: djd/Deutsche-
Fliese.de/GrohnFliese.de/GrohnFliese.de/GrohnFliese.de/GrohnFliese.de/Grohn
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für alle Räume geeignet

Beleuchtung nach Wunsch

nie mehr streichen

kein Abriss der alten Decke nötig

Spanndeckenheizung 

schnell - einfach - sauber 

Feuchtigkeitsbeständig

 

 Lichtkonzepte für Wände

Wandheizung

Raum-Akustik

Klick-Böden 

 

Jetzt Angebot anfordern

www.spanndecken-stroebel.de

02655/6409611

Spanndecken

Böden & 

Wandbeschichtung

Klinkerwand, große Fensterflächen, hohe Räume und Fliesen in Betonoptik: Mit diesen „Zutaten“ lässt sichKlinkerwand, große Fensterflächen, hohe Räume und Fliesen in Betonoptik: Mit diesen „Zutaten“ lässt sichKlinkerwand, große Fensterflächen, hohe Räume und Fliesen in Betonoptik: Mit diesen „Zutaten“ lässt sichKlinkerwand, große Fensterflächen, hohe Räume und Fliesen in Betonoptik: Mit diesen „Zutaten“ lässt sichKlinkerwand, große Fensterflächen, hohe Räume und Fliesen in Betonoptik: Mit diesen „Zutaten“ lässt sich
der Loft-Stil auch im Neubau umsetzen. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Gepadi/Ströherder Loft-Stil auch im Neubau umsetzen. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Gepadi/Ströherder Loft-Stil auch im Neubau umsetzen. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Gepadi/Ströherder Loft-Stil auch im Neubau umsetzen. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Gepadi/Ströherder Loft-Stil auch im Neubau umsetzen. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Gepadi/Ströher

Ein typisches Beispiel sind of-
fene Küchen, die direkt mit dem
Wohn- oder Essbereich verbun-
den sind. Strikt räumlich ge-
trennt sind häufig lediglich WC,
Bad und die Schlafräume. So
lässt sich der Loft-Stil nicht nur
funktional, sondern auch ästhe-
tisch auf andere Wohnkonzep-
te übertragen. Stilelemente
sind etwa unbearbeitetes Holz,
unverputztes Mauerwerk oder
Beton, also Materialien, die frü-
her für wirtschaftlich genutzte
Räume typisch waren. Wer sich
im „Industrial Style“ einrichten
möchte, findet in den aktuellen
Fliesenkollektionen verschie-
denste Betonoptiken, rustika-
le Natursteindekore oder den
Look von unbehandeltem Holz.
Das Fliesendesign bietet heute
Holzdekore, dessen Maserun-
gen nicht nur deutlich sichtbar
sind, sondern sich auch barfuß
„ertasten“ lassen. Ein weite-
rer Vorteil von Fliesen ist die
architektonisch ansprechende
Raumgestaltung „aus einem
Guss“. Sie können als Boden-
und Wandverkleidung einge-
setzt werden, gleichzeitig kom-
men sie dem Konzept des offe-
nen, multifunktionalen Woh-
nens sehr entgegen, da sie sich
schwellenlos über alle Wohn-
bereiche hinweg verlegen las-
sen.
Sparsame Möblierung, ehrlicheSparsame Möblierung, ehrlicheSparsame Möblierung, ehrlicheSparsame Möblierung, ehrlicheSparsame Möblierung, ehrliche
Material ienMaterial ienMaterial ienMaterial ienMaterial ien
„Wer Räume mit hochwertigen,
langlebigen Materialien aus-
stattet, kann ein Wohninteri-
eur kreieren, das kurzlebige
Moden überdauert“, erläutert
Jens Fellhauer vom Bundesver-
band Keramische Fliesen e.V.
Unter www.deutsche-fliese.de
gibt es Inspirationen zum Loft-
wohnen mit Fliesen. Wer dann

mit neuen Möbeln oder einem
tollen Vintage-Stück vom Floh-
markt neue Wohnakzente set-
zen möchte, kann dies tun.
Denn Möbel hinterlassen auf
der Fliese weder Abdrücke,
noch bilden sich auf stark be-
gangenen Verkehrsflächen
Laufspuren. Und auch die Posi-
tion des Sofas lässt sich än-
dern, weil Fliesen nicht durch
UV-Licht ausbleichen. (djd)
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Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
Apotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am Bürgerplatz
Theodor-Heuss-Str. 21, 50374 Erftstadt (Liblar), 02235/42002

Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
St. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-Apotheke
Im Jagdfeld 50, 50374 Erftstadt (Köttingen), 02235/84999

Montag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. Oktober
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kölner Str. 61, 53913 Swisttal (Heimerzheim), 02254/81300

Dienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. Oktober
Apotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-Center
Am Holzdamm 5, 50374 Erftstadt (Liblar), 02235/42109

Mittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. Oktober
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Kölner Str. 51, 53919 Weilerswist, 02254/6504

Donnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. Oktober
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist (Lommersum),
02251/74422

Freitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. Oktober
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Balthasar-Neumann-Platz 24, 50321 Brühl, 02232/48001

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
Erft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-Apotheke
Kölner Str. 108, 53919 Weilerswist, 02254/2888

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Friedrich-Ebert-Str. 61, 50374 Erftstadt (Kierdorf), 02235/84777

Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
KKKKKurfürsten-Apothekurfürsten-Apothekurfürsten-Apothekurfürsten-Apothekurfürsten-Apotheke Inhaber Dre Inhaber Dre Inhaber Dre Inhaber Dre Inhaber Dr..... Lutz Engelmann Lutz Engelmann Lutz Engelmann Lutz Engelmann Lutz Engelmann
Markt 7, 50321 Brühl, 02232/945970

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen
22./23. Oktober22./23. Oktober22./23. Oktober22./23. Oktober22./23. Oktober

Praxis RüsingPraxis RüsingPraxis RüsingPraxis RüsingPraxis Rüsing
Zülpich, Tel.: 02252-81955

29./30. Oktober29./30. Oktober29./30. Oktober29./30. Oktober29./30. Oktober
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich, Tel. 01523-4695490

(neue Tel.-Nr.)
1. November1. November1. November1. November1. November

Praxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. Unland
Mechern.-Kommern,
Tel.: 02443-6638

Alle Angaben ohne Gewähr

116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.

Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Str. 54-56, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/76355

Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/5595

Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Str. 17, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/76920

Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
FFFFFrohnhof rohnhof rohnhof rohnhof rohnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke Dre Dre Dre Dre Dr..... Br Br Br Br Braunaunaunaunaun
Frohngasse 1, 53913 Swisttal-Heimerzheim (Heimerzheim),
02254/7204

Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Carl-Schurz-Str. 103, 50374 Erftstadt (Liblar), 02235/3740

Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/4311

Angaben ohne Gewähr
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Pluspunkte für den Arbeitgeber
Umfrage: Freiwillige Gesundheitsleistung wichtiger als Firmenauto oder Handy
Die eigenen Mitarbeiter sind für
deutsche Unternehmen wichtige
Werbeträger, wenn es darum geht,
qualifizierte und motivierte Beschäf-
tigte zu gewinnen. Einer Studie der
Universitäten Bamberg und Frank-
furt am Main zufolge resultiert
immerhin fast jede zehnte Neuein-
stellung aus Empfehlungen der Mit-
arbeiter - dies ist somit die dritt-
wichtigste Art der Personalbeschaf-
fung. Aber wie schaffen es Unterneh-
men, dass sie von ihren eigenen Mit-
arbeitern weiterempfohlen werden?
Dieser Frage ist eine repräsentative
Umfrage der Gesellschaft für Kon-
sumforschung (GfK) im Auftrag der
Allianz unter Schülern und Studen-
ten nachgegangen.
Freiwillige GesundheitsleistungenFreiwillige GesundheitsleistungenFreiwillige GesundheitsleistungenFreiwillige GesundheitsleistungenFreiwillige Gesundheitsleistungen
beeinflussen beeinflussen beeinflussen beeinflussen beeinflussen ArbeitgeberwArbeitgeberwArbeitgeberwArbeitgeberwArbeitgeberwahlahlahlahlahl
Ein üppiges Gehalt und die entspre-
chenden Karrierechancen sind dem-
nach längst nicht mehr die allein
entscheidenden Faktoren bei der
Beurteilung der Attraktivität des ei-
genen Arbeitgebers. Stattdessen
wird beispiels-weise ein Angebot wie
die betriebliche Krankenversiche-
rung von zwei Dritteln der Studien-
teilnehmer als besondere Wertschät-
zung durch den Chef empfunden.
Deshalb finden 92 Prozent der jun-
gen Leute diese freiwilligen Gesund-
heitsleistungen so attraktiv, dass sie
davon Freunden und Bekannten er-

zählen würden und somit Werbung
für die Firma machen. 39 Prozent der
befragten jungen Menschen finden
eine betriebliche Krankenzusatzver-
sicherung so gut, dass sie die Arbeit-
geberwahl positiv beeinflussen wür-
de. Einen höheren Wert erreicht nur
die betriebliche Altersvorsorge (46
Prozent).
Damit sind dies aus Sicht der jungen
Leute die beiden attraktivsten mo-

netären Personalzusatzleistungen.
Diensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und Dienstwagen
deutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevant
Im Gegensatz zu freiwilligen Ge-
sundheitsleistungen wird das
Diensthandy nur von 13 Prozent der
Schüler und Studenten als Plus-
punkt bei der Entscheidung für ei-
nen Arbeitgeber angesehen. Auch
Sportangebote können die jungen
Leute nicht überzeugen (13 Pro-

zent), selbst der Dienstwagen lan-
det weit abgeschlagen bei nur 22
Prozent. Dr. Jan Esser, Vorstand bei
der Allianz Privaten Krankenversi-
cherung, ergänzt: „Dass Leistun-
gen wie eine betriebliche Kranken-
versicherung bei Schülern und Stu-
denten so hoch im Kurs stehen,
zeigt: Die junge Generation will ihr
Leben bei aller Flexibilität voraus-
schauend gestalten.“ (djd)

Für Beschäftigte steht nicht nur derFür Beschäftigte steht nicht nur derFür Beschäftigte steht nicht nur derFür Beschäftigte steht nicht nur derFür Beschäftigte steht nicht nur der
Gedanke der Absicherung und Ge-Gedanke der Absicherung und Ge-Gedanke der Absicherung und Ge-Gedanke der Absicherung und Ge-Gedanke der Absicherung und Ge-
sundheitsvorsorge im Vordergrund,sundheitsvorsorge im Vordergrund,sundheitsvorsorge im Vordergrund,sundheitsvorsorge im Vordergrund,sundheitsvorsorge im Vordergrund,
wenn die Krankenzusatzversicherungwenn die Krankenzusatzversicherungwenn die Krankenzusatzversicherungwenn die Krankenzusatzversicherungwenn die Krankenzusatzversicherung
vom Chef kommt - auch die Wert-vom Chef kommt - auch die Wert-vom Chef kommt - auch die Wert-vom Chef kommt - auch die Wert-vom Chef kommt - auch die Wert-
schätzung durch den Arbeitgeber istschätzung durch den Arbeitgeber istschätzung durch den Arbeitgeber istschätzung durch den Arbeitgeber istschätzung durch den Arbeitgeber ist
ihnen wichtig. Foto: djd/Allianz/thxihnen wichtig. Foto: djd/Allianz/thxihnen wichtig. Foto: djd/Allianz/thxihnen wichtig. Foto: djd/Allianz/thxihnen wichtig. Foto: djd/Allianz/thx
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.10.2022 um 10 Uhr31.10.2022 um 10 Uhr31.10.2022 um 10 Uhr31.10.2022 um 10 Uhr31.10.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

3-Flammen Gas-Grill3-Flammen Gas-Grill3-Flammen Gas-Grill3-Flammen Gas-Grill3-Flammen Gas-Grill
Neuwertig & preiswert abzugeben.
017621284027

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und
Gorgl-Toys Automobilie, Figuren und
Dioramen von Preiser, Lineol und
Elastolin sowie SCHUCO Spielzeug.
Tel. 02253/6545

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Immer wieder dienstags
Das Männer-Quartett Weilerswist probt
... an diesem Tag abends um
19.30 Uhr im Jugendheim in der

Triftstraße in Weilerswist (lin-
ker Eingang) und würde gerne

noch neue Sänger zu diesen
Proben begrüßen. Nach länge-

rer Coronapause haben wir mit
neuem Chorleiter die Proben
wieder aufgenommen und la-
den motivierte Männer ein, bei
uns mitzumachen. Eine Vorbil-
dung als Sänger ist nicht erfor-
derlich; Alter und Notenkennt-
nisse sind auch nicht wichtig.
Wir wissen, dass es in diesen
Zeiten sehr schwierig ist, Men-
schen zu gemeinsamem Chor-
gesang zu bewegen, geben die
Hoffnung aber nicht auf, unse-
ren Chor auf breitere Füße stel-
len zu können. Unser Wahl-
spruch lautet: Wer reden kann,
kann auch singen.
Wer Interesse hat, kann ent-
weder direkt zur Chorprobe
kommen oder auch nähere Aus-
künfte bei allen aktiven Sän-
gern und bei Helmut Zimmer-
mann, Tel. 02254.844743 bzw.
0171.1106073,
E-Mail helmut.zimmermann@
t-online.de erhalten.


